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Schuldenberg 
Nieder-Olm 
(Entwicklung seit 1999)

CDUSPD

  Bau der Kindertagesstätte Haus der kleinen 
Künstler und Schaffung von zusätzlichen 
Ganztagsplätzen

 Schaffung von zwei Krippengruppen in der 
Kindertagesstätte Sternschnuppe

 Bau einer Skateranlage

 Bau der Heinz-Kerz-Sporthalle

 Umfassende Sanierung aller Kinderspielplätze 
und Bau von drei neuen Spielplätzen im Neu-
baugebiet Weinberg Zwei

 Errichtung einer Fußgängerampel auf dem 
Weinbergring/Ecke Am Bauernberg

 Ankauf des Bahnhofsgebäudes

  Disco-Veranstaltungen und Jugendtreff in der 
Ludwig-Eckes-Festhalle

 Neugestaltung der Stadtmitte mit einem um-
fassenden Bürgerbeteiligungsverfahren

 Generalsanierung des alten Rathauses

 Übernahme des Hauses der Vereine

 Neubau des Bauhofes mit einer Lagerhalle 
für Materialien der örtlichen Vereine

 Bau eines Grillplatzes am Haus der Vereine

 Errichtung zusätzlicher Schrebergärten

 Instandsetzung vieler innerörtlicher Straßen

 Unterstützung der ortsansässigen Vereine

 Entwicklung des Neubaugebietes Weinberg 
Zwei

 Ansiedlung zusätzlicher Gewerbebetriebe

 Friedhofserweiterung und -sanierung

Wir haben
viel erreicht!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir - die CDU Nieder-Olm - fragen nicht nur, sondern wir han-
deln. Wenn Sie mir am Wahltag Ihr Vertrauen schenken, werde 
ich als Ihr zukünftiger Bürgermeister - mit Unterstützung 
meines Teams - auf Bürgerbeteiligung und Transparenz in der 
Politik setzen.

 Ihr
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Gerhard Lenzen - Ihr Bürgermeisterkandidat

Wählen Sie richtig!
Wählen Sie die Kandidatinnen und Kandidaten der 
CDU für den Stadtrat und Gerhard Lenzen zum Bür-
germeister für eine kinder- und familienfreundliche 
Stadt mit Zukunft!

NIEDER-OLM

NIEDER-OLM

Wählen Sie 
richtig!

... die kinder- und familienfreundliche Stadt mit Zukunft

NIEDER-OLM

Gut leben 
und arbeiten 

in Nieder-OlmGerhard Lenzen
Bürgermeisterkandidat



NIEDER-OLM

Unter Führung der SPD mit Bürgermeister Herbert 
Bouteraa und dem Fraktionsvorsitzenden Dieter 
Kuhl hat Nieder-Olm bis 1999 einen Schuldenberg 
von über 27 Mio. Euro angehäuft. Seitdem ist es 
uns in 10 Jahren CDU-Führung gelungen, den SPD-
Schuldenberg um über 20 Mio. Euro zu verringern. 

Bis Ende 2009 wird die Schuldenlast der Stadt Nie-
der-Olm nach Haushaltsplan auf 5,5 Mio. Euro redu-
ziert werden. 

Mit 612,57 Euro Pro-Kopf-Verschuldung nehmen 
wir eine absolute Spitzenposition im Land ein, die 
wir weiter ausbauen wollen. Unser Ziel ist, dass die 
Stadt Nieder-Olm nach 15 Jahren CDU-Führung im 
Jahr 2015 schuldenfrei sein wird. Damit erreichen 
wir größtmöglichen Handlungsspielraum für eine 
gesicherte Zukunft.

Verkehrsberuhigung

www.gerhard-lenzen.de www.cdu-nieder-olm.de
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Nieder-Olm  ::  Schuldenfrei bis 2015

Die Verkehrssicherheit und -be-
ruhigung in den Wohngebieten 
hat für uns alle höchste Priorität. 
Die Zuständigkeit für die Umset-
zung liegt jedoch nicht bei der 
Stadt Nieder-Olm, sondern bei 
der Verbandsgemeinde. 

Als Ihr künftiger Bürgermeister 
werde ich dennoch ein umfas-
sendes Verkehrskonzept auf den 
Weg bringen, das von der Stadt-
mitte bis in die Wohngebiete an-
wohnerfreundliche Zonen aus-
weist und auf dieser Grundlage 
in den Dialog mit der Verbands-
gemeindeverwaltung einstei-
gen. 

Weiter werde ich mich um
Lärmschutzmaßnahmen bemü-
hen und bei konkreten Anliegen 
problembezogen einen Runden 
Tisch einrichten, so beispiels-
weise zum Thema Verkehrsberu-
higung und Schulwegsicherung.  

Des Weiteren setze ich mich für 
eine zeitnahe umfassende In-
standsetzung der Straßen am 
Goldberg ein!

 Senkung des SPD-Schuldenbergs von 27 Mio.Euro  in 1999 
auf 7,5 Mio. Euro in 2007 

  Reduzierung der Pro-Kopf-Verschuldung von 3.657,58 Euro 
auf 612,57 Euro nach 10 Jahren CDU-Führung zwischen 1999 
und 2009

  Ca. 6.000,- Euro geringere Pro-Kopf-Verschuldung als im Land

Bisher haben wir erreicht ...

Verkehr  ::  Sicher und effektiv Nieder-Olm  lebenswert!

Zukünftig möchten wir errreichen ...

  Weitere Absenkung auf 5,5 Mio. Euro bis Ende 2009 und 
vollständige Entschuldung bis 2015

 Fortführung der Haushaltskonsolidierung durch:
  Bessere Vermarktung der Veranstaltungsräume in der 

Ludwig-Eckes-Festhalle
  Reduzierung der Umlagen an Kreis und Verbandsgemeinde
  Professionelles Gewerbefl ächenmarketing
  Programm zur Wirtschafts- und Arbeitsmarktförderung
  Sicherung des fi nanziellen Handlungsspielraums für die Zukunft

 Verkehrsberuhigung in der Stadtmitte 
sowie der Wassergasse und Backhaus-
straße

 Verkehrsberuhigung in der Bahnhofstraße
  Fußgängerampeln am Weinbergring
  Tempo-30-Zonen im Neubaugebiet mit 

Blumenkübel zur Geschwindigkeitsbe-
grenzung

 Prüfung zum Bau eines Kreisels in der 
Georg-Taulke-Allee / Ecke Wertstoffhof

  Querungshilfe auf der Ingelheimer 
Strasse / Höhe Mühlweg  sowie an der 
Zornheimer Straße (Kreisstraße)

 Prüfung wie die Attraktivität der städti-
schen Nebenstraßen  (z.B. Wassergasse/
Backhausstraße) für den Durchgangsver-
kehr verringert werden kann.

Bisher haben wir erreicht ...

Zukünftig möchten wir errreichen ...

Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr

 Anbindung an den Mainzer Stadtbus  Bessere Anbindung der Neubaugebiete 
und des Goldbergs an das Busnetz

Lärmschutz / Autobahn A63

 Große Unterschriftenaktion mit den 
Forderungen nach einem sechsspuri-
gen Ausbau der A 63 und dem Bau von 
Lärmschutzmaßnahmen unter Einschal-
tung von Bundes- und Landespolitikern

 Geeignete Lärmschutz-Maßnahmen, um 
die Lebensqualität in Nieder-Olm nach-
haltig zu verbessern.

 Einschränkend möchten wir jedoch klarstellen, 
dass aufgrund der geografi schen Lage (Kessella-
ge) der Lärmschutz nicht fl ächendeckend ereicht 
werden kann.

 Eine Lärmmessung als Grundlage für ein 
umfassendes Gutachten, das Lösungs-
möglichkeiten und Optionen für eine 
Bundesfi nanzierung aufzeigt. 

 sechsspuriger Ausbau der A 63 und ent-
sprechende Lärmschutzmaßnahmen

Wir als CDU haben die Entwicklung Nieder-Olms zu einem 
attraktiven Wohnort, insbesondere für junge Familien, maß-
geblich vorangetrieben. Unsere Schwerpunkte waren dabei 
die Ausweisung neuer Wohngebiete ebenso wie die Stärkung 
des Schulstandorts  Nieder-Olm, zusätzliche Betreuungs-
möglichkeiten für Kinder sowie die Schaffung etlicher Frei-

zeiteinrichtungen. Wir werden die vielfältigen Angebote für 
Kinder und Jugendliche, Familien und Senioren weiterhin för-
dern und erweitern sowie den Ausbau der Kinderbetreuung 
für Kinder von 8 Wochen bis 14 Jahre vorantreiben, um eine 
bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu erreichen. 

 Ansiedelung des Kinder- und Familienzentrums des Deutschen Kin-
derschutzbundes auf dem „Eckes-Gelände“ 

  Planung einer Ganztags-Kindertagesstätte mit zwei Krippengruppen, 
eines offenes Begegnungscafé, einer Familienbildungsstätte sowie 
einer Familienberatungsstelle

  Erweiterung der Betreuungsmöglichkeiten in der gesamten Stadt: 
bedarfsgerechte Umwandlung von Teilzeitplätzen in Ganztagsplätze 
/ Ausbau der Betreuungsmöglichkeiten für die unter 3-Jährigen

  Sanierung aller  Nieder-Olmer Spielplätze  und Bau von drei Spiel-
plätzen im Neubaugebiet „Weinberg Zwei“

Bisher haben wir erreicht ... Zukünftig möchten wir errreichen ...

  Lokales Bündnis für Familien  und Einführung einer 
„Familienkarte“ mit Vorteilen für junge Familien

  Weiterer Ausbau der Kinderbetreuungsangebote

Familien

 Bau der Heinz-Kerz-Sporthalle und der Skateranlage sowie Bau des 
neuen Kleinspielfeldes an der Sportanlage „Am Engelborn“

  Grillplatz am Haus der Vereine

  Errichtung eines Freizeitcenters (Tennis, Soccer, Bow-
ling, Squash)

  Weitere Nutzung der Schul-Sporthallen für die Sport-
vereine 

Sport und Freizeit

 Ausbau der Angebote in der Seniorentagesstätte der Stadt Nieder-
Olm 

  Bessere Vernetzung der Seniorenarbeit durch Einrichtung eines 
Seniorenbeirates 

 Begegnungsangebote für ältere Menschen (Seniorenweihnachtsfei-
er, Seniorentanz, Kerbedienstag )

  Schaffung eines Mehr-Generationen-Hauses.
  Weiterer Standort für „Betreutes Wohnen“ in zentraler 

Lage  

Senioren

Das Team-Lenzen und die CDU Nieder-Olm packen mit an beim Dreck-Weg-Tag am 
28. März 2009 und räumen den Müll weg, den SPD-Kandidat Dieter Kuhl - leider nur 
verbal - anmahnt. Herr Kuhl meidet, wie schon in den Vorjahren, gemeinsam mit 
seinen Ratskollegen die gemeinnützige Aktion.


